
Belecke – Die Sekundarschule
der StadtWarsteinwar am ver-
gangenen Mittwochabend der
zentrale Treffpunkt für die Be-
rufswelt der Region. Der
„Abend der Betriebe“, organi-
siert von den Lehrkräften und
Berufswahlkoordinatoren Suk-
hdeep Singh und Annika Mat-
tenklotz, brachte 19 Unterneh-
menundzahlreicheneugierige
Schülerinnen und Schüler
samt Eltern zusammen. Die
Stimmung:vollerNeugier,Am-
bitionunddemHauchvonAuf-
bruchsstimmung, der die Zu-
kunft greifbar machte. Unter-
stützt wurden die Organisato-
ren von einer Gruppe
tatkräftiger Schüler, die bei der
Umsetzung mithalfen und so
aktiv zum Erfolg des Abends
beitrugen.
„Dieser Abend ist eine ein-

malige Gelegenheit für unsere
Schüler, die Arbeitswelt direkt
in ihrem schulischen Zuhause
kennenzulernen“, erklärte
SukhdeepSingh,welcherseine
Rolle als Lehrer und Studien-
und Berufswahlkoordinator
mit seiner Kollegin Annika
Mattenklotz ausübt. Die Viel-
falt der vertretenen Betriebe
warbeeindruckend:vomregio-
nalen Handwerksbetrieb über
internationale Industrieunter-
nehmen bis hin zu Einrichtun-
gen des Gesundheitswesens.
DamitspiegeltedasEventnicht
nurdasbreite Spektrumder re-
gionalenWirtschaftwider,son-
dern zeigte den Jugendlichen
auch die zahlreichen Möglich-
keiten, die ihnen nach der
Schule offenstehen. Für die
Schülerinnen und Schüler, die
sich momentan in der ent-
scheidenden Phase der Berufs-
orientierungbefinden,warder

Abend eine wertvolle Hilfestel-
lung. Viele nutzten die Gele-
genheit,umgezielt Informatio-
nen zu den bevorstehenden
Praktika zu sammeln. Sie er-
hielten nicht nur Einblicke in
die Tätigkeiten und Anforde-
rungen der Berufe, sondern
konnten auch herausfinden,
welche Ausbildungsplätze in
den kommenden Jahren zur
Verfügung stehen. „Es ist toll,
hierdirektmitdenLeutenspre-
chen zu können, die einen spä-
ter vielleicht als Azubi einstel-
len“, bemerkte eine Schülerin
der10.Klasse.
Besonders bemerkenswert:

Einige Schülerinnenund Schü-
ler nutzten die Chance und si-
cherten sich noch am Abend
Praktikumsplätze – maßge-
schneidert auf ihre persönli-
chen Interessen und Fähigkei-
ten. Die Vertreter der Betriebe
standen für Fragen zur Verfü-
gung und erklärten den Ju-
gendlichen detailliert, wie sie
sich am besten auf ein Prakti-
kumoder eine Ausbildung vor-
bereiten können. „Ein Schüler
kam auf uns zu und war so be-
geistert von unserer Arbeit,
dass er sich sofort um ein Prak-
tikum beworben hat. Diese Be-

geisterung ist genau das, was
wir hier suchen“, berichtete ei-
ne Unternehmensvertreterin
erfreut. Auch die Eltern, die ih-
re Kinder begleiteten, zeigten
sichbeeindruckt.Siehattendie
Möglichkeit, sich ein umfas-
sendes Bild von den berufli-
chen Chancen ihrer Kinder zu
machen und Fragen an die Un-
ternehmensvertreter zu stel-
len. Eine Mutter äußerte sich
begeistert: „Es ist sehr beruhi-
gend, die Zukunftsperspekti-
ven für unsere Kinder so kon-
kret zu sehen und zu wissen,
dass sie mit so viel Unterstüt-
zung in die Berufswelt starten
können.“
Sukhdeep Singh betonte die

Bedeutung dieser direkten
Kontakte: „Solche Abende
schaffen es, Theorie und Praxis
zu verbinden. Wenn die Schü-
ler sehen, dass es reale Chan-
cen und Ansprechpartner für
sie gibt, entsteht eine ganz an-
dere Motivation.“ Mattenklotz
ergänzte,dassgeradeder regio-
nale Bezug wichtig sei: „Wir
wollen zeigen, dass es hier vor
Ort tolle Perspektiven gibt und
man nicht unbedingt weit weg
muss, um einen spannenden
Beruf zu finden.“ Der Abend
der Betriebe ist Teil einer Reihe
von Berufsorientierungsange-
boten der Sekundarschule
Warstein, die darauf abzielen,
den Jugendlichen eine fundier-
te Entscheidungshilfe für ihre
berufliche Zukunft zu bieten.
Für die Lehrkräfte Singh und
Mattenklotz war die Veranstal-
tung ein Erfolg: „Wenn die
Schülerinnen und Schüler mit
konkretenIdeenunderstenbe-
ruflichenZielennachHausege-
hen, haben wir unser Ziel er-
reicht,“ soSingh.

„Karrierechancen zum Greifen nah“
Großer Andrang beim „Abend der Betriebe“ an der Sekundarschule

Nicht nur Theorie: Auch die Praxis kam beim „Abend der Be-
triebe“ nicht zu kurz.

Lehrer, Schüler, Eltern und Unternehmen nutzen die Aus-
tauschmöglichkeit. SEKUNDARSCHULE WARSTEIN

Auch die Suttroper Firma Risse & Co. stellte sich und ihre Pro-
dukte vor.
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